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Bilanz der ersten Hälfte des Geschäftsjahres 2021/22: 

 

DIE PERROT DUVAL GRUPPE WÄCHST 

 

Die Perrot Duval Gruppe (Perrot Duval Holding S.A.) wies in der ersten Hälfte des 

Geschäftsjahres 2021/22 (Abschluss per 31. Oktober 2021) einen Verlust von  

0,7 Mio. CHF (Vorjahr: - 1,8 Mio. CHF) aus, nachdem sie am 1. Oktober 2021 die auf 

Kosmetikchemikalien spezialisierte Polystone Gruppe integriert hatte. Per 30. April 2022 

rechnet die Perrot Duval Gruppe mit einem ausgeglichenen Ergebnis, sofern sich die 

Auswirkungen im Zusammenhang mit Covid und den Lieferschwierigkeiten in den 

kommenden Monaten nicht verschlechtern. Nach den beiden Akquisitionen, die zwischen 

März und Oktober 2021 getätigt wurden, hat Perrot Duval eine klare Vision und Strategie 

entwickelt. 

 

Im Laufe des Jahres 2021 hat die Perrot Duval Holding AG ihre Investitionen wie folgt neu 

ausgerichtet: 

 

- die Verfahrensautomatisierung, die bei der Herstellung von chemischen und 

pharmazeutischen Produkten zum Einsatz kommt. Dies ist der Bereich der 

Tochtergesellschaft Füll Process S.A., die seit April 2021 zu 100% in ihrem Besitz ist, 

 

- dekorative kosmetische Chemie, insbesondere der Bereich Nagelgel und -lack. Dies ist 

das Kerngeschäft der 100%igen Tochtergesellschaft Polystone Holding S.A., die am  

1. Oktober 2021 zwei Unternehmen in Deutschland und Frankreich übernommen hat. 

 

Nach Ablauf der ersten sechs Monate des Geschäftsjahres 2021/22 und unter Berücksichtigung 

der Kosten für die Integration von Polystone erzielt die Perrot Duval Gruppe einen Umsatz von 

CHF 6,1 Mio. (CHF 1,3 Mio. im Vorjahr zum gleichen Zeitpunkt) und ein deutlich verbessertes 

Ergebnis (Verlust von CHF 0,7 Mio. gegenüber einem Verlust von CHF 1,8 Mio. per  

31. Oktober 2020). 

 



 

 

Füll - grosser Erfolg für Füll Lab Automation GmbH 

Ab dem 1. März 2021 profitierte die Füll Gruppe vollumfänglich von der Integration der 

Aktivitäten und des Personals (derzeit 6 Personen) der Einheit Lab Systems-EAS der Syntegon 

Technology GmbH (Deutschland), ehemals Bosch Packaging Technology, die sie in ihre neu 

gegründete Gesellschaft Füll Lab Automation GmbH integriert hat. 

 

Diese erzielte in den ersten sechs Monaten des Geschäftsjahres einen Umsatz von  

CHF 2.8 Mio., was mehr als die Hälfte des Umsatzes aller anderen Einheiten der Füll Gruppe 

zusammengenommen ausmacht. Dabei ist zu beachten, dass die Auftragseingänge für diese 

Verkäufe Ende 2020 verbucht wurden, als die Perrot Duval Gruppe diese Aktivität noch nicht 

integriert hatte. 

 

Wie üblich blieb der Umsatz aus den laufenden Aktivitäten der Füll Gruppe (ausserhalb der 

Füll Lab Automation GmbH) zu dieser Jahreszeit schwach, da der Saldo der Verkäufe in der 

zweiten Jahreshälfte erwartet wird. Viele der am 31. Oktober 2021 laufenden Arbeiten zeugen 

von dieser Perspektive. Der Umsatz stieg dennoch um 60% auf CHF 2.2 Mio. im Vergleich zu 

CHF 1.3 Mio. im Vorjahr. 

 

Am 31. Oktober 2021 führte die Einbeziehung der Füll Lab Automation GmbH zwar nicht zu 

einer Erhöhung des Auftragseingangs in den ersten sechs Monaten des Geschäftsjahres, aber 

zu einer Vervierfachung des Umsatzes (CHF 5,2 Mio.), der am 31. Oktober 2020  

(CHF 1.3 Mio.) erreicht worden war. Infolgedessen war das EBIT nahezu ausgeglichen  

(CHF - 0.1 Mio.), während der Verlust vor einem Jahr noch CHF - 1.3 Mio. betragen hatte. 

 

Aussichten der Füll Division 
Die am 31. Oktober 2021 ausstehenden Bestellungen für eine Fertigstellung vor Ende des 

Geschäftsjahres (CHF 4.7 Mio., deutlich mehr als im Vorjahr mit CHF 1.7 Mio.) dürften einen 

Jahresumsatz von CHF 10.0 Mio. übertreffen (CHF 7.0 Mio. wurden im Geschäftsjahr 2020/21 

erreicht). 

 

Hingegen zwingt die potenzielle Verlangsamung, die durch die Auswirkungen der Covid in 

allen Rädern der Wirtschaft hervorgerufen wird, sowie die - sehr realen - Schwierigkeiten bei 

der Beschaffung aller Materialien, die in die vollautomatischen Dosier- und Lageranlagen 



 

 

eingehen, die Geschäftsleitung der Füll-Gruppe, wachsam und vorsichtig zu bleiben. Sollten 

sich die beiden oben genannten Risiken vergrößern, müsste sie sich dazu entschließen, ihre 

Ausgaben zu kürzen. 

 

Polystone - vielversprechender Auftakt 

Am 1. Oktober 2021 gab die Perrot Duval Gruppe bekannt, dass sie durch die Übernahme der 

deutschen und französischen Unternehmen Polystone Chemical GmbH und Polystone France 

Sarl, die zu den europäischen Marktführern in der dekorativen Kosmetikindustrie zählen, eine 

strategische Geschäftseinheit geschaffen hat. Mit einem soliden Ruf im Bereich der Gele für 

dekorative Nägel richtet Perrot Duval seine Investitionen seither auch auf die zukunftsträchtige 

und zukunftsorientierte Marktnische B2B und/oder B2C aus. 

 

Hauptsächlich der Großhandel aber auch professionelle Studios werden mit den Polystone 

Produkten bedient. Die hohen Qualitäts-Anforderungen in dieser Branche werden durch 

permanente Entwicklung und Anpassungen der Produkte erfüllt. Der Hauptmarkt ist Europa, 

wobei die Schwerpunkte in Frankreich, Italien und Osteuropa liegen. Der umfangreiche 

Service-Bereich für die Produkte von Polystone umfasst die Entwicklung, Einfärbung, 

Abfüllung, Grafikdesign von Verpackungen, kundenspezifischen Etiketten und Werbemittel, 

Verpackung von Gelen in Faltschachteln als auch anderen kundenspezifischen Wünschen. 

 

In ihrem ersten Monat als Teil des gleichnamigen Konzerns erzielten Polystone Chemical 

GmbH und Polystone France Sarl einen Umsatz von CHF 0.9 Mio. bei einem Auftragseingang 

von CHF 1.2 Mio. und konnten damit die in sie gesetzten Erwartungen voll und ganz erfüllen. 

 

Aussichten der Polystone Division 

Die Polystone-Gruppe verfolgt eine Wachstumsstrategie durch die Entwicklung neuer Produkte 

und die Internationalisierung ihrer Verkäufe. Sie legt Wert auf Rentabilität und will in einem 

ersten Schritt innerhalb der Perrot Duval Gruppe einen konsolidierten Umsatz von mehr als  

5 Mio. Euro in sieben Monaten des Geschäftsjahres erreichen. 

 

Die kurzfristige Entwicklung dieser Sparte bleibt jedoch insbesondere von der Versorgungslage 

abhängig. Diese bleiben jedoch - wie in der gesamten Industrie - schwierig und schwankend. 

Der Jahresumsatz hängt von der reibungslosen Lösung dieses Problems ab. 



 

 

 

Die vorliegende Pressemitteilung steht auf der Website der Perrot Duval Gruppe zum 

Download zur Verfügung: http://www.perrotduval.com/article.php3?id_article=1. Über den 

Link http://www.perrotduval.com/article.php3?id_article=8 kann zudem der Halbjahresbericht 

2021/22 als PDF-Datei heruntergeladen werden.  

 

Weitere Informationen erteilt: 

Nicolas Eichenberger, Präsident des Verwaltungsrats 

Perrot Duval Holding S.A., c/o Perrot Duval Management S.A., 

Place de la Gare 11, Postfach, CH-1296 Coppet 

Telefon +41 (0)22 776 61 44, Fax +41 (0)22 776 19 17,  

E-Mail: nicolas.eichenberger@perrotduval.com 

 

Genf, den 16. Dezember 2021 

 
 
 
Halbjahreskennzahlen der Perrot Duval Gruppe 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

CHF 1 000 1.5.–31.10.21 1.5.–31.10.20 
 
Konsolidierter Umsatz 6’065 1’309 
 Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 363,6 – 93,7 
Nettoergebnis (einschliesslich Drittbeteiligungen)  – 696 – 1’764 
 in % des Umsatzes – 11,5 – 134,8 
 
CHF 1 000 31.10.21 30.10.20 
 
Bilanzsumme 26’610 26’663 
Eigenkapital mit Drittbeteiligungen 18’481 19’702 
 Eigenkapitalquote in %  69,5 73,9 
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